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Ae'er dreizehnte März ist erschienen!
Die seit so vielen Jahren heißersehnte Zeit , - der Göt¬

terknabe Frühling mit seiner ersten Blüthe — er biethet sie
mit sturmbewegter Miene — das finstere Oesterreich , finster
gemacht durch schwarz gekleidete Gestalten — ist licht ge«
worden , — das sklavisch gefesselte Wort entfesselt , dieses Wort
ist eS , daß Euch setzt keck und ungescheut den Fehdehand¬
schuh hinwirft , wie sie ihn die geheime Polizei Euren Mit«
brüdern hingeworfen har —

Ist es möglich , daß ihr Institut noch in Wien und
Oesterreich überhaupt besteht ? Sie , die Männer des Geheim¬
nisses , der Finsterniß , sie blendet nicht der erste Lichtstrahl
deS 43 . März.

Sie ! die verachtet und. gefürchtet , geschimpft , gerichtet
und leider beschützt , sie , die vertrieben und dennoch zähe wie
Baumpech sich an den Stamm anklammern ? Sie , die daS
göttliche Wort verschachern wie die Juden Trödel ! Sie,
die Einigen  Gutes thun , um Biele  zu verderben . Sie,
deren geheimnißvolles Institut noch immer in dem Noviziat
jene verderblichen schändlichen Bücher besitzen, die wider gött¬
liche und menschliche Gebothe den Gläubigen den Königs-
mord , Ehebruch undVerrath,  und wer weiß noch was,
zu rechtfertigen erkühnen . — Kurz , Vieles , was das natürlich
moralische Gefühl als schlecht verwirft , lesen , verbreiten , und
früher sogar gelehrt haben ! Sie , die außer einer kleinlichen
Disckplinarordnung keine der bestehenden Satzungen anerken¬
nen . Sie wagen es , unsere neue Verfassung abzuwarten . Sie,
die ihren Mitbrüdern nie Gutes gethan , wollen etwa - Gutes
mit Uns theilen ? Sie deren Reichthümer nur für politisch«
Umtriebe verwendet , nur zum Schade » derer da sind , die sie
beerbten?

Sie sind noch in Wien?
Sie , deren trösten sollende Worte nicht einmahl den De-

liquenten auf seinem letzten Gange erheben ? Sie , die nur zur
gewöhnlichen gemeinen Erbschleichern , zur Bevorthrilung nähe¬
rer Anverwandten , da find?
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Sie , die, ob  Jesniten , Ligurianer oder  Re«
demproristen geheißen, unter jeden dieser Namen dassel«
be entsetzliche System verstecken Sie , denen unter diesem Na»
men die öffentliche bessere Meinungden Pariastempel derSchmach
aufgedrückt; ?

Sie müssen wirklich kein Ehrgefühl besitzen, sie müssen
keine menschliche und männliche Würde in jenen Fleischklumpen
haben, an ihren linken Rippen ; da sie verachtet, beschimpft,
schamlos da stehen und noch immer bestehen wollen!

Sie , die tausende von Menschenleben, und mehrere Kö¬
nige hingeopfert haben auf dem Altäre Ihres finstern Gottes
des Ignaz Lojola!

Sie , die einen der bestenPäpste mit l 'ok'unn langsam
hingeschlachtet haben da er ihren schändlichen Orden aufgel öst!

Sie können noch bestehen?
- Sie ! Wo der menschliche Geist stille steht bei dem Gedan¬

ken: Wie ist's möglich daß sich ein solches Institut erhalten
konnte, da dessen entsetzliche Principien weltbekannt waren? —
Glauben sie es sei unbekannt, welcher Anzahl schwacher Jndi-
viduen durch ihre entsetzlichen Lehren im Jrrenhause sind; glau¬
ben sie, es sei unbekannt, daß sie Familienpäter (natürlich
nur reiche) in ihren Orden aufnehmen, um diese zubeerben?Zst
es möglich, daß si» noch in Wien sind, da außer einigen alten
Bethschwestern Niemand mehr sie achtet? Glauben sie from¬
me Däter , Sie können unter der Grundfeste der Constitution
hindurch schlüpfen, um diese abermal zu unterminiren, es wie
in andern Staaten geschah? — Nein! Nein! Es ist nicht mög¬
lich! Sie werden gewiß dem frommen Beispiele ihrer baiari-
und römischen Brüder folgen, und sich recht fern — fern nach
Chian, Japan , Grönland begeben, um alldort das fromme
Missionswerk zu vollbringen, den die Wiener schmiegen sich,
so wahr sie 50,000 Bajonette haben, nicht mehr unter ih¬
re Geißel.

Wennn Sie sich aber entfernen was wie wir hoffen
bald friedlich geschieht, vergessen Sie nicht, für Uns alle je¬
ne Millionen Messen zu lesen, für die Sie bereits das bar«
Geld empfangen haben-
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